
Die Gemeinschaft Sant’Egidio entstand im Jahr 1968 in Rom in den 
Jahren nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil. Heute ist sie eine
Laienbewegung, zu der mehr als 50.000 Personen gehören. Sie setzt 
sich in Rom, in Italien und in mehr als 70 Ländern der Welt für die 
Weitergabe des Evangeliums und im Dienst an den Armen ein. Die 
verschiedenen Gemeinschaften auf der ganzen Welt sind durch dieselbe 
Spiritualität und die Grundlagen miteinander verbunden, die den Weg 
von Sant’Egidio kennzeichnen:

Das Gebet begleitet alle Gemeinschaften in Rom und auf der Welt. Es 
bildet ihr Fundament und den Mittelpunkt, auf den ihr Leben ausgerichtet 
ist.

Die Weitergabe des Evangeliums ist grundlegend für die Gemeinschaft 
und ist an alle gerichtet, die auf der Suche sind und nach einem Sinn im 
Leben fragen.

Die Freundschaft mit den Armen wird als ehrenamtlicher Dienst im 
Geist des Evangeliums und im Geist einer Kirche verwirklicht, die „Kirche 
aller und besonders der Armen“ ist (Johannes XXIII.).

Die Ökumene lebt die Gemeinschaft in der Freundschaft, im Gebet und 
in der Suche nach der Einheit unter den Christen auf der ganzen Welt.

Der Dialog im Sinne des II. Vatikanums als Weg des Friedens und der 
Zusammenarbeit unter den Religionen, als Lebensweise und als 
Methode für die Versöhnung in Konfliktfällen ist ein weiteres Anliegen 
von Sant’Egidio.

Dem Gründer der Gemeinschaft von Sant’Egidio, Prof. Andrea Riccardi, 
wurde in Anerkennung seines Engagements für eine friedlichere und 
gerechtere Welt der Internationale Karlspreis zu Aachen 2009
verliehen.
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Möchten Sie die Gemeinschaft Sant‘Egidio
näher kennen lernen?

Alle 2 Wochen 
an jedem 1. und 3. Dienstag im Monat
um 19 Uhr

in die Kapelle des Birgitten-Klosters
Bremen, im Schnoor Viertel (Kolpingstr. 1c)

1. Halbjahr 2011

1. und 15. Februar
1. und 15. März
5. und 19. April
3. und 17. Mai
7. und 21. Juni
5. und 19. Juli

www.santegidio.de

Indem wir auf das Wort Gottes hören, 
erreicht uns ein persönlicher und gemeinsamer Vorsc hlag: 

Es ist der Vorschlag Jesu, seine Jünger zu werden. 

Es ist die Einladung aufzuhören, nur an sich selbst  zu denken 
und in freier Weise anzufangen, Werkzeuge einer grö ßeren Liebe 

für alle Menschen zu werden, besonders für die Arme n.

Nach den Gebeten besteht die Möglichkeit 
zur Begegnung und zum Gespräch.

Rückfragen : 
Martin Schürenberg 
0177-4435711 
kmsch@online.de


